
Schneiderei Heinrich Wilhelm / 
Kunibert Kersten
Hellweg 163
heute: Werner Hellweg 494
rechts im Bild die Drogerie 
Klämbt

Kaufmann Heinrich Wilhelm
Kersten (links) und Sohn
Schneidermeister Kunibert 
(rechts)

Schneidermeister Heinz 
Kersten (links) und sein Vater 
Kunibert (rechts) mit zwei 
Gesellen



Schneidermeister Heinz 
Kersten (zweiter von links) mit 
Gesellen

Schneiderei, Kurz-, Weiß- und 
Wollwaren Kersten1

Hellweg 163
heute: Werner Hellweg 494
im Bild rechts davon:
Drogerie Klämbt
Aufnahme ca. 1915

Schneiderei, Kurz-, Weiß- und 
Wollwaren Kersten
Aufnahme ca. 1915



Schneiderei Kersten (rechts im 
Bild
links im Bild: Haushaltswaren, 
Herde, Öfen Mathilde Koppel
Aufnahme aus den 1930 
Jahren

Schuhgeschäft Röse
Werner Hellweg 494
ca. 1960er Jahre



Schuhgeschäft Lohkamp
Werner Hellweg 494
ca. 1980er Jahre

Eisenwarenhandlung,
Haushaltswaren, Herde, Öfen
Engelbert Tacke
Werner Hellweg 500
vormals: Hellweg 156



Eisenwarenhandlung,
Haushaltswaren, Herde, Öfen
Engelbert Tacke
Werner Hellweg 500

Eisenwarenhandlung,
Haushaltswaren, Herde, Öfen
Engelbert Tacke
Werner Hellweg 500



erste Seite einer Rechnung 
der Firma Tacke vom
26. März 1946

Firmengründer Engelbert 
Tacke mit Ehefrau Maria



Im Verkaufsbereich Beschläge 
und Kleineisenteile
links im Bild: Hubert Tacke2

Visitenkarte der Firma Tacke

Briefkopf der Firma Tacke



Innenansicht mit Blick zum 
Eingang

Zu dieser Zeit ist die 
benachbarte ALDI-Filiale 
bereits in Betrieb

Obst, Gemüse und Kartoffeln
August Schremb
Hellweg 162
heute: Werner Hellweg 499
Emma Schremb (im dunklen 
Kittel) und ihre Mutter;
Emma Schremb hatte ihr 
Geschäft Werner Hellweg 
500 a



Emma Schremb in ihrem 
Geschäft Werner Hellweg 
500 a (Gasse)
Aufnahme von 1977

Emma Schremb in ihrem 
Geschäft Werner Hellweg 
500 a (Gasse)
Aufnahme von 1977

1 Dieses und die folgenden Aufnahmen zur Schneiderei Kersten bzw. zum Haus Hellweg 163/Werner Hellweg 494 wurden mir freundlicherweise von Herrn 
Klaus Menken zur Verfügung gestellt.
2 Diese Aufnahme wurde mir freundlicherweise von Frau Magdalene Böker zur Verfügung gestellt.


